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 Folgende Dokumente und Daten werden für einen Beitritt benötigt: 

 

• Zählpunkt und Kundennummer (aktuelle Stromrechnung) 

• Bankverbindung 

 

• Bei Erzeugeranlagen: 

o Produktionsart der Anlage 

o Anlagenleistung in kW(p) 

o Kapazität Stromspeicher in kWh (falls vorhanden) 
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1. Allgemeines 

Eine Vorreiterrolle einnehmen – das ist unser Anspruch. Gemeinsam mit der Lecher 

Bevölkerung möchten wir etwas Großartiges aufbauen. Genauso wie beim Erfolgsmodell 

Heizwerke braucht es am Anfang Mut, Offenheit und Engagement. 

Erneuerbare Energiegemeinschaften (EEG) ermöglichen den lokalen Stromhandel innerhalb 

eines definierten Netzbereichs zwischen ihren Mitgliedern – das können Erzeuger, 

Verbraucher oder sogenannte Prosumer (Produzenten und Konsumenten zugleich) sein. Das 

übergeordnete Ziel von EEGs ist es, Erzeugung und Verbrauch innerhalb kleinerer 

Netzgebiete besser physikalisch auszugleichen und damit einen Beitrag zur Reduktion des 

Netzausbaus zu leisten.  

Weiterführende Informationen finden Sie unter: https://energiegemeinschaften.gv.at 

Regionale EEGs wie die EEG Arlberg-Klostertal eGen profitieren von Anreizen bei 

Netzgebühren und Steuern.  

Gehandelt werden über die EEG jene Strommengen, bei denen sich Erzeugung und 

Verbrauch in viertelstündlicher Auflösung decken. Übersteigt der Verbrauch die Erzeugung, 

werden die verfügbaren Strommengen anteilig nach dem individuellen Verbrauch auf die 

Teilnehmenden verteilt. 

Im Gegenzug zu den Anreizen entstehen Abwicklungsgebühren, die für den administrativen 

und organisatorischen Aufwand verwendet werden – etwa für die Genossenschafts-

organisation (inkl. Revisionsverband), IT-Abwicklung oder Buchhaltung. Derzeit werden für 

diesen Aufwand 1,5 Ct/kWh angesetzt, wobei 1 Ct/kWh für die IT-Abwicklung berücksichtigt 

wird. Für die Abwicklung der Genossenschaft entstehen jährliche Kosten zwischen 3.000 – 

4.000 EUR, welche durch den anderen 0,5 Ct/kWh abgegolten werden. Mehreinnahmen 

dürfen ausschließlich zur Finanzierung von Genossenschaftsprojekten oder zur Senkung der 

Strompreise eingesetzt werden. EEGs dürfen nicht gewinnorientiert betrieben werden! 

Bei der Strompreisbildung wird ausdrücklich betont, dass das Ziel darin besteht, ein 

ausgewogenes Verhältnis zwischen einer attraktiven Einspeisevergütung für Strom-

produzenten und einem fairen Bezugspreis für Stromverbraucher zu schaffen. 

Die Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft (EEG) versteht sich dabei nicht als 

Wirtschaftsförderung für Verbraucher. Je nach Marktentwicklung kann sich das Preisoptimum 

sowohl über als auch unter dem aktuellen Marktpreis bewegen. Den Mitgliedern steht es daher 

jederzeit frei, ihren Stromverbrauchsanteil zur jeweils festgelegten Frist zu reduzieren oder 

oder aus der Energiegemeinschaft auszutreten, sollten alternative Energieanbieter günstigere 

Konditionen bieten. 

Die Gemeinde Lech hat sich für eine Kooperation mit der Raiffeisenbank Lech entschieden, 

da diese eine bewährte und wirtschaftlich attraktive Modelllösung aus dem Burgenland 

erfolgreich nach Vorarlberg übertragen hat. Als Rechtsform wurde die Genossenschaft 

gewählt, da sie die demokratische Mitgestaltung und Gemeinwohlorientierung bestmöglich 

unterstützt. 

https://energiegemeinschaften.gv.at/
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Servicepartner der EEG 

Für die technische und organisatorische Abwicklung der EEG werden folgende erfahrene 

Partner eingebunden: 

➢ Enlion / Team4Energy – IT-Abwicklung und Datenplattform 

➢ BDO Austria Holding Wirtschaftsprüfung GmbH – Buchhaltung 

➢ Raiffeisen Landesbank Vorarlberg mit Revisionsverband eGen – 

Genossenschaftsprüfung 

➢ Suxxess solution GmbH – Mitgliederverwaltung und Design der EEG-Kommunikation 

Vorstand der EEG Arlberg-Klostertal eGen 

Der Vorstand der Genossenschaft setzt sich aus den folgenden Mitgliedern in ihrer jeweils 

aktuellen Funktion zusammen. 

➢ Gerhard Lucian – Vorstandsvorsitzender (Bürgermeister Gemeinde Lech) 

➢ Georg Gundolf – Stellvertretender Vorstandsvorsitzender (Geschäftsführer 

Raiffeisenbank Lech) 

➢ Klaudia Fischer – Vorstandsmitglied (Vertreterin Gemeinwohl/Raiffeisenbank Lech) 

➢ Julian Epp – Vorstandsmitglied (Energiebeauftragter der Gemeinde Lech) 

Der Vorstand tagt vierteljährlich. In diesen Sitzungen wird vor allem über die Aufnahme neuer 

Mitglieder sowie die Preisgestaltung für das kommende Quartal beraten und beschlossen. 

Auf Basis der Empfehlungen der Servicepartner und gestützt durch die bisherigen Erfahrungen 

wurde bewusst auf die Einrichtung eines Beirats verzichtet. Stattdessen wurde ein erweitertes 

Vorstandsgremium etabliert, um Entscheidungen effizient treffen zu können. 

Generalversammlung 

Jährlich findet die Generalversammlung der Genossenschaft statt. Dazu werden alle aktiven 

Mitglieder eingeladen. Die Generalversammlung ist das höchste Organ der Genossenschaft 

und entscheidet über zentrale Fragen des gemeinschaftlichen Handelns. Sie entlastet den 

Vorstand, wählt die Vorstandsmitglieder, beschließt über den Jahresabschluss und fördert den 

aktiven Austausch aller Beteiligten. 
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2. Vorregistrierung 

• Öffnen Sie den folgenden Link: https://portal.eeg-vlbg.at/registration/  

 

 
 

• Geben Sie nun im Eingabefeld Ihre E-Mailadresse ein und klicken Sie auf „weiter“. 

• Sie erhalten nun eine Bestätigungsmail (bitte Spam-Ordner checken). 

 

• Klicken Sie auf „Zur Bestätigungsseite“. Möglicherweise werden die Bilder nicht 

korrekt angezeigt (siehe Bild rechts). 

 

https://portal.eeg-vlbg.at/registration/
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• Sie werden nun wieder auf die Website weitergeleitet. Klicken Sie auf „Bestätigen 

und weiter zum Bestätigungscheck“. 

 

 
 

 

3. Zählpunkt-Check 

 

• Erfassen Sie Ihre Daten in der Registrierung (Pflichtfelder mit * gekennzeichnet). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• In den ersten zwei Schritten geben Sie Ihre Personendaten (ggfs. Firmendaten) und 

Ihren Standort ein. 
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• Geben Sie im Schritt 3/3 die Zählpunktnummer ein. Diese ist auf Ihrer Stromrechnung 

(bzw. Einspeiseabrechnung) ersichtlich – sie umfasst 33 Stellen und beginnt mit AT… 

• Falls die Zählpunktnummer nicht verfügbar ist, können Sie diese alternativ zu einem 

späteren Zeitpunkt erfassen und die Registrierung bereits abschließen. 

• Bestätigen Sie die Datenverarbeitung und klicken Sie abschließend auf „Kostenlos 

prüfen“. 

• Sie erhalten abschließend eine Bestätigung auf der Website und per E-Mail mit der 

Information, dass Sie vorgemerkt sind. Ihre Eingaben werden nun geprüft. Dies kann 

bis zu drei Tage in Anspruch nehmen. 

 

4. Erfassung im EEG-Portal 

• Sobald die Prüfung abgeschlossen ist, erhalten Sie erneut eine E-Mail mit dem „Link 

zur Plattform“ (bitte anklicken). 

 

• Bitte vergeben Sie nun ihr Passwort und bestätigen Sie dieses. Melden Sie sich im 

Anschluss mit Ihrer E-Mailadresse und dem vergebenen Passwort an. 
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Schritt 1: REGISTRIERUNG 

• Auf dem Startbildschirm haben Sie eine Übersicht zu den für Ihren Standort 

möglichen Energiegemeinschaften, welchen Sie beitreten können. Klicken Sie nun 

auf den gelben Knopf „Meine Daten erfassen“. 

 

 

Schritt 2: KONTAKTDATEN 

• Geben Sie nun Ihre Personendaten ein. Sollte es sich um eine Firma handeln, 

setzen Sie das Häkchen in der Checkbox. Sobald alle *Pflichtfelder ausgefüllt 

wurden, klicken Sie auf „Weiter“. 
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Schritt 3: STANDORT  

• Klicken Sie im nächsten Schritt auf „Standort hinzufügen“. 

 

• Geben Sie nun nochmals den Standort ein, an dem Sie den Strom verbrauchen oder 

erzeugen. Geben Sie außerdem Ihre Bankverbindung ein. Klicken Sie abschließend 

auf „Hinzufügen“ und „Weiter“. 
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• Klicken Sie nun auf „Verbrauchsanlage“, wenn sie Strom aus der EEG beziehen 

wollen und/oder auf „Erzeugungsanlage“, wenn Sie in die EEG liefern wollen (z.B. 

PV-Anlage). 

 

• Es öffnet sich ein Detailfenster, bei dem Sie den Zählpunkt (beginnt mit „AT...“, 33-

Stellen) aus der Ersterfassung übernehmen können. Diesen finden Sie auf Ihrer 

Stromabrechnung.  

• Kreuzen Sie „Für Mehrfachteilnahme freigeben“ an, damit Sie etwaigen weiteren 

Energiegemeinschaften beitreten können. 

• Geben Sie Ihren ungefähren Jahresstromverbrauch oder -erzeugung aus der 

Stromabrechnung ein (+füllen Sie die optionalen Felder aus) und klicken Sie zum 

Abschluss auf „Hinzufügen“. 
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• Sie haben nun Ihre Anlage angelegt. Diese ist in der Übersicht ersichtlich. Sie können 

mehrere Verbrauchs- oder Erzeugungsanlagen zu Ihrem Benutzer hinzufügen (z.B. 

bei mehreren Standorten). 

 

• Klicken Sie, nachdem Sie alle Verbrauchs- und Erzeugungsanlagen an Ihrem 

Standort angelegt haben, auf „Weiter“. 

• Sie erhalten nun eine Bestätigung über eine weitere Prüfung (zusätzlich per E-Mail), 

die üblicherweise 1-3 Arbeitstage in Anspruch nimmt. 
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5. Vertragsunterzeichnung 

 

Schritt 4: AUSWAHL EG 

• Nach erfolgreicher Prüfung erhalten Sie erneut eine Bestätigungsmail,  

die „Zur Login-Seite“ führt. 

 

• Melden Sie sich wieder mit Ihren Zugangsdaten an: (https://eeg-vlbg.at/). 

• Kreuzen Sie nun die verfügbare EEG („Energiegemeinschaft Arlberg-Klostertal 

eGen“) an, der Sie beitreten möchten. 

• Bestätigen Sie außerdem die Tarifblätter und die Mehrfachteilnahme (falls Sie 

zukünftig noch weiteren EEGs beitreten möchten) und klicken Sie auf „Zur 

Vertragsunterzeichnung“. 

 

https://eeg-vlbg.at/
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Schritt 5: VERTRAGSUNTERZEICHNUNG 

• Bitte wählen Sie eine der beiden folgenden Möglichkeiten - Privat (1) oder 
Unternehmen (2) aus: 

 

1. E-Mailtoken (Private): Fordern Sie einen E-Mailcode an und stimmen Sie mittels 
Eingabe des Codes den Vertragsunterlagen zu 

 

 

 

 

 

1 

2 
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2. Druck&Scan (Unternehmen): Drucken Sie die Verträge aus (1), unterfertigen Sie 

diese und laden Sie diese anschließend wieder hoch (2). 

 

 

 

• Nach der Bestätigung klicken Sie abschließend auf „Weiter“. 
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• Ihre Vertragsunterlagen werden nun geprüft. 
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6. Zustimmungserklärung Netzbetreiber 

 

• Abschließend ist es noch notwendig, der Datenübermittlung durch den Netzbetreiber 

zuzustimmen. 

• Besuchen Sie dazu folgende Website: https://www.vorarlbergnetz.at/. 

• Klicken Sie auf „Login“. 

 

 

• Sie werden nun auf das Netzbetreiberportal weitergeleitet. 

• Klicken Sie dort auf „Zur Registrierung“. 

 

 

 

 

 

https://www.vorarlbergnetz.at/
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• Geben Sie nun Ihre Daten ein und bestätigen Sie mit „Los geht‘s“. 

 

 

• Sie erhalten nun eine Bestätigungsmail. Bestätigen Sie diese mit „E-Mailadresse 

bestätigen“. 
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• Klicken Sie nun auf „Geschäftspartner / Vertragskonto hinzufügen“ und geben Sie 

nun die Kundennummer („10…“) und Vertragskontonummer („20…“) von Ihrer Strom- 

oder Netzabrechnung ein. 
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• Klicken Sie nun auf „PIN-Code anfordern“. 

 

 

 

• Um Ihre Identität zu überprüfen wird Ihnen an Ihre Vertragsadresse per Post ein 

Freischaltcode geschickt (2-5 Arbeitstage). 

• Nach Erhalt des Pin-Codes melden Sie sich erneut im Netzbetreiberportal 

(https://www.vorarlbergnetz.at/) an und geben diesen auf der Startseite im Feld  

„PIN-Code“ ein. Bestätigen Sie diesen mit „Freischalten“. 

 

  

https://www.vorarlbergnetz.at/
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• Wechseln Sie nun zum Reiter „Freigaben“ und bestätigen Sie die Datenfreigabe 

durch Klick auf „Bestätigen“ (es kann sein, dass die Vollmacht erst nach einem 

Arbeitstag verfügbar ist) 

 

• Nun öffnet sich ein neues Fenster mit der Zusatzvereinbarung. Sie bestätigen hiermit 

den Datentransfer zwischen Netzbetreiber und EEG-Portal. Klicken Sie auf 

„Bestätigen“. 

 



 

20 
Leitfaden – Beitritt EEG Arlberg-Klostertal eGen 

 

 

 

• Innerhalb eines Tages sollte der Freigabeprozess abgeschlossen sein. Dies wird 

ersichtlich, sobald im EEG-Portal der Status von „Warten auf Kundenfreigabe“ zu 

„Aktiviert“ wechselt. 

  

• Ihre Verbrauchs- bzw. Erzeugungsanlage ist nun in der EEG erfolgreich aktiviert. 
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7. Benutzeroberfläche EEG-Portal 

Link: https://www.eeg-vlbg.at/  

• Beim Login in das EEG-Portal haben Sie folgende Ansichten: 

➢ Startseite: Überblick zu den Detailfenstern und zu den Anlagen 

➢ Energiedaten: Überblick über die verbrauchten bzw. erzeugten   

➢ Strommengen (über EEG und Lieferant) 

➢ Anlagen: Details zu den in der EEG angelegten Anlagen  

(Erzeugung und Bezug) 

➢ Dokumente: Übersicht über unterschriebenen und weitere Dokumente 

➢ Finanzen: Übersicht und Download der EEG-Abrechnungen 

• Zwischen den Ansichten können Sie entweder in der linken Menüleiste (1) oder von 

der Startseite aus (2) wechseln. 

 

 

8. Abrechnung 

Nachdem Sie sich mit Ihren Zugangsdaten im EEG-Portal angemeldet haben, finden Sie Ihre 

Abrechnungen hier: 

 

 

https://www.eeg-vlbg.at/
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Die Abrechnung erfolgt immer monatlich. Üblicherweise wird die Abrechnung bis spätestens 

zum 21. des Folgemonats erstellt. Die Abrechnung wird an die im Registrierungsprozess 

hinterlegte E-Mail verschickt. Sie kann außerdem im EEG-Portal mit Klick auf den Pfeil als 

PDF-Datei heruntergeladen werden:  

 

 

 

9. Support & Hilfe  

 

Falls während der Registrierung oder im EEG-Portal Probleme auftreten oder Sie an einer 

Stelle nicht weiterkommen, stehen Ihnen folgende Ansprechpersonen gerne zur Verfügung: 

• Julian Epp 

      julian.epp@gemeinde.lech.at 

      Tel. 05583 / 2213-238 

 
• Klaudia Fischer 

      klaudia.fischer@lechbank.com 

      Tel. 05583 / 2626-315 

 

Zögern Sie nicht, sich bei Fragen oder Unklarheiten zu melden – wir unterstützen Sie gerne! 

 


